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Schweizerischer Verein
fir die deutsche Sprache (SVDS)

Einladung zur Jahresversammlung 2016

Samstag, 21. Mai 2016, Universitat Freiburg, Gebaude MIS10, Raum 01.13 (UG)
Rue de Rome 1, 1700 Freiburg (Bhf.-Platz Bus 3 oder 5 nordostlich bis Université; zu Fuss
Bhf.-Ausgang Busbahnhof, nach rechts, 300 m bis Unikomplex, queren zum Glaskubus)
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Mitgliederversammlung

offentlicher Teil: Vortrag von Claudine Brohy, Universitat Freiburg

Spuren der Mehrsprachigkeit im 6ffentlichen Raum

Wie die Gesundheit nicht nur Objekt der Medizin ist, ist Sprache — auch in
Form von Mehrsprachigkeit — nicht nur der Linguistik verpflichtet, sondern
Gegenstand vieler Disziplinen geworden. Auch die Rechtswissenschaften, die
Geografie, die Geschichte, die Psychologie, die Soziologie, die Neurologie, die
Anthropologie, die Ethnologie etc. beschaftigen sich mit den verschiedenen
Aspekten der Mehrsprachigkeit auf der institutionellen, sozialen und indivi-
duellenEbene. Darlberhinausistdie Mehrsprachigkeit—wie die Gesundheit—
ein Thema, das die breite Offentlichkeit und nicht nur Spezialisten interes-
siert und leidenschaftliche Diskussionen sowie ein reges Leserbriefschreiben
auslést. In einem mehrsprachigen Land, in mehrsprachigen Kantonen und
Gemeinden manifestiert sich die Mehrsprachigkeit auch im 6ffentlichen
Raum in Form von Schildern, Hinweistafeln, Logos, Anschlagen, Plakaten,
Graffiti und dergleichen. Wenn es dabei natlrlich auch um Informationen
in mehreren Sprachen geht, so enthélt die multilinguale Sprachenland-
schaft doch eine starke emblematische und symbolische Komponente: Die
Gegenwart — oder Abwesenheit — von Sprachen in der Offentlichkeit zeugt
vom Grad der Legitimitat und Vitalitat von Sprachgemeinschaften. In dieser
Prasentation werden die rechtlichen Grundlagen der mehrsprachigen Si-
gnaletik, die verschiedenen Arten dieser mehrsprachigen Spuren, Forschun-
gen und soziale Konflikte um die mehrsprachige Ausschilderung vorgestellt,
wobei es auch um originelle Lésungen und Beispiele geht, die uns ein
Schmunzeln entlocken.

Claudine Brohy ist Soziolinguistin, sie unterrichtet an der Universitat Freiburg
Linguistik und Deutsch als Fremdsprache. Sie ist an der Sprachgrenze zwei-
sprachig aufgewachsen und interessiert sich fir die verschiedenen Aspekte
der Mehrsprachigkeit und des Sprachkontakts, so Sprachpolitik, Minderhei-
tenrechte, Sprachenlernen, Immersion, Sprachenlandschaft, das Funktionie-
ren mehrsprachiger Gruppen und Institutionen. Sie gehért dem Vorstand der
Deutschfreiburgischen Arbeitsgemeinschaft an.

Apéro (fur alle Zuhérerinnen und Zuhorer des Vortrags)
Mittagessen (fur Mitglieder und Gaste, im Restaurant |'Aigle noir)
Kulturelle Fiihrung in der Altstadt mit Daniela Schneuwly, Kunsthistorikerin

Ende der Jahresversammlung



	Schweizerischer Verein für die deutsche Sprache (SVDS) : Einladung zur Jahresversammlung 2016

